
Zeitschrift: Historischer Kalender, oder, Der hinkende Bot

Band: - (1868)

Artikel: Kalender

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-654979

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-654979
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Verbessertex Iànr.er.

mitwoch
donstag
freitag
samstag

ì Neujahr.
I Abel
3 Jsaak, Enoch
4 Elias, Loch

csus

L
Lauf.

S Ukg. n.

^sll 56

Planetenstellung.

Utg. v.
1 3

kalt

)4.Mv. Aem-
Wer GyMxnMg.

Tagcsl.
st. M.
8 30
8 3k
8 32
8

Alter Chrèfîmonat.

26 Fron f. Achilles
2k Tohm., A post.

22 Chiridonius
Dagobert3323

2.
Sont.

montag
oienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Flucht Christinach Egypte», Mth. 2
Simeon M 2 13
H. 3Kön. EpÄh.H-j? 3 25

7 Virid., Jsidor
8 Erhard
9 Julian

16 Samson
N Diethelm

4 37
I-t 5 ä7
MAfg.n.

M
5 3k
6 47

Jesus 12 Jahre alt,
12 l n.Ep. Ernst, S M

Tagesanbruch 5» 50
k3 Hilur. 26r. Tag« ^

Sonnenaufg. 7 u. 47 m
î-t'! >. S >nMs

ÜZL stürm-
h isch.

Mil, 22n.^ y
M?sr. frisch

heiter

Untergang 4 u. 21 m.
8 3424 4.à Ad., E.
8 3625 Tbrlsttag
8 37 26 SiephanuS
8 3927 Johannes, Ev.
8 4628 Kmdlemmg
8 42 29 Thomas, Bisch.
8 4336 Dar id, König

3.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

14 Felèr, Priest,
k 5 Maurus
19 Nlarcellus
k? Anton
18 Prisca

O

Luk. 2.
8 4

9 26
k 6 33

à4l 43

à Afg. v.
A?
Z?

6 5k
k 57

4.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

5.
Som.

montag
dienstag
mitwoch
sonstag
freitag

Hochzeit zu Cana,
2. Potentia ^Fadian, Ecvastiaî

IS
26
21
22
23 Emerentia
M Timotheus
ZS Pauli Bekehr

Mà.
VineentiuS

K'
M
M

â
Des Hauptmanns Knecht.
26 Z.PolicarMs â27 Joh. Chrysost.
28 Carolus
Z9 Valeria ^36 Adelgunda
3k Virgilius

Joh. 2
3 6
3 59
4 54
5 46

Untrg.
nackm.
5 38

Math.8
6 38
7 46
8 43
9 46

î6 51
11 58

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

Q à N
Abschied 6.36

son-

K U nen-
schà

< 34 n. ^ -f
nebel

^ schön

Untergang 4 u. 36 m.
8 4531 Sylvester

Alter Jänner k 668.
k Neu j ähr. Jesn-Z

2 Abel
8 47
8 48
8 56
8 52
8 54
8 56

3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 à.C.M.H.3

Sonnenaufg. 7 u. 42 m.
L 'u ^ ^ tz

Win^

o'inF,
G7,«n. ^

8 58
9 6
S 3
S 5
8 7

9 16
9 12

Sonnenaufg. 7 u. 36 m.

P düster

Cmî5 4 deckt A.
8 >2 N. u ^

schnee

L schr sahe.
trüb

Untergang 4 u. 46 m.
7 !.u.Eàid.J,
8 Erhard
9 Julian

16 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.
13 Hi lar. Wr. Tag.
Untergang 4 u. 50 m

9 1414 2. Felir, Priest.
K 1715 Maurus
9 1916 Marcellus
9 2217 Anton
9 2518 Prisca
9 27!l9 Potentia

Das erste Viertel den 3. um 4 Uhr 33 à Morgs. Das letzte Viertel den 16. um 5Uhr 34 min. Nachm
Wind und Schneegestöber. Sonnenschein.

Der Vollmond den 9. um 11 Uhr 23 min. Abends
heitert auf.

Der Neumond den 24. um 7 Uhr 48 min. Nachmit.
Schneefall.



Hems- smS BaMTMMà im Jenner. (Iâuàus.)
Im Jenner kann man sehen, Was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird

>enn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliche»

Mr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der WêrrMKN. Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Kinder im Wassermann geboren neigen zu
Flüssen und Frösten, bekommen ein begehrliches
Temperament und einen unsteten Charakter.

Ein kalter Januar
Verspricht ein gutes Jahr.

Wer setzt sein Lust auf zeitlich Gut,
Und darin sucht sein Ehr und Muth,
Ter ist ein Narr an Fleisch und Blut.

Wohl dem der nicht im Wege steht,
Wenn eine Bubenschul' ausgeht;
Sonst ist's um Schienbein, Schuh und Zehen,
Um Hosen oder Rock geschehen,

Armo 1869 Mt die
1870 -
1871 -

1872
1873 -

4874
1875 -
1876 -

1877
1878 -
1879 -

1880 -

1881 -

1882 -
1883 -

Ostern auf 28. März.
17. April.

- 9. April.
- 31. März.
- 13. April.
« 5. April.
- 28. März.
- 16. April.

1. April.
- 21. März.
- 13. April.
- 28. März.
> 17. April.

9. April.
25. März.

Jahrmärkte
Aeschi 14 Altdorf 30
Aldeuf 13

Altkirch 23
Alzheim 17

Appenzell 8
Baden 23
Belfort 6

Bern 7, 14

Voltigen 14
Boll 9 Brieg 17

Chur 2

Dagmersellen 20
Dannemarie 7

Delle 20 Delsberg 2!
Dießenhofen 13
Echendes 2

Ellwangen 7
Engen 30 Estavayer 6

Ettiswyl 23
Fischbach 6

Freiburg 13

Giromagny 14
Habsheim 13

Jferten 23
Jlanz 14

Klingnau 7

Knonau 6
Kübiis 17. Leipzig 1

Locle 4. Lücens 3
Maßmünster 20
Mcllingen 20

im Jeûner.
Mepenberg 25
Morste 1

Mömpelgard 13

Neubreisach 17

Nürnberg 6. Nidau 23
Ölten 27.

Pruntrut 20
Rapperswyl 20
Rheinfelden 29
Nomonl 14

Nötschmund 17

Schöpfen 5

Schwyz 27
Schupfen 2
Sempach2 Seengen 14
Solothurn 14

Stülingen 6

St. Anbin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursanne 13

Sursee 13

Thann 13

Ulm 21
Untersten 3, 20
Utznach 21
Vivis 21

Wmterthur 30
Zofingen 0

DaS Verzeichm'ß der hierin enthaltenen Iah-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
Mcht und abgefaßt worden; wenn aber besser

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verlege,
dieses Kalenders die Tit. GemeindSdehörden, ihn
gefälligst dason Nachricht zu ertheilen.



verbesserter Homung. I Alsuetenstellung.
Lauf

samstag
6.If"

Sont»
msntag
âMag
mitwsch
souKag
freitsg
sanàg

Brigitta
^ ^

WUtg.vss
Vom ungestümen Meere, Mlb. 8

^ 1 7

« s 1«

Tages!.! Alter Jänner
st. m. '

sMs'SMMMv.Sebast.'

Z 4. Lrchtmeß

3 Blaßus
â Bêrsnika
K Agatha
6 Dsksthea
7 Richard
8 SslSASV

Sont.
«MtSg
simstag
mttwoch

?onstag

ìeitag
amstag

M S 2'>

M â 31

ê S .31

WAfg.n.
N 5 33

Mth.20
6 51
8 8
9 23

Arbeiter im Weinberge.
A Kvxì Apolloma

1V Scholastik« A5
1.1 Suphrosina à.
12 Susanna 35

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas M11 43
!14 Valentin
43 Faustinas Mp ^ ^8

6 46 n.
Sonnenau'g. u. 27m. > f Untergang 5 u (1 m

schnce- 9 3321 3. Agnes, M
sach 9 3622 Mnzenz

lûî un- N 3923 Emerentia

^ freund- N 42 M Timotheus
Ä mZ?. lich S 45IS Paul! Belehr.
C?sr. A 48NT PolycarMs

S 51Ä7 Ich. Chr.
Nntergaug 5 u. 11 m.

G1V,6v.
Sormenaufg. 7 u. 17 m.

wind-
ZZ K ig.

Abschied 7. 17.
kalt
kalt.

< 9,47v

g S4
9 57

T8 Lept. Carolus
88 Valeria

19 039 Adelgunda
10 3

10 6
1« 9
10 13

31 Virgiiius
Alter Hsxnung.

1 Brigitta
Z ' Lichtmeß
3 Blastus

8. i Gleichnist vom Sâemann,
.SM. >16 vsx. JutianK

mmàg !17 Dsnatus
sêmstag !18 Gadinus
mitMsch M Guherws
doaKag i2V Suchar., Emma

' '
^21 Fclir, B.
ZZ Pétri StuhWiN

weitag
samstag

8.
Sont,

montag
dienstag
mêtwoch

ssnstag
ft-eitag
samstag

M
S
M

Luk. 8.
1 50
Z 48
8 42
4 30
5 12
5 49

Màtrà
Der Blinde am Wege. àk. 13.

23 H. àcht, JosuàZî nachm.
24 Schalttag N 6 35
25 Matthias ^ 7 39
26 Ascheimit. Viktor^i 8 44
27 Nestor 9 50
28 Sara

'

.^10 57
.29 Lecwdcr ,îè^Utg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 6 W.!

(/A trüb 10

Sîn
schnce-

1V
10

fall 10
Cìàp. ^Kabndsir
tz fsXch.größt PvS-

sweich r. s '

Sonnenaufg. st u. 65 M.I 2,51 n. i. ficht-
S'A (barejIfinst

Z auf-
cch 9 hnt

I reìr. ernd

ange-
G nehm.

1V
10
10

16
19
22
25
28
32
35

Untergang 5 u. 22 G.
4 Lox. Beromka
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
8 Apollonia

10 Scholastik«

10
10
10
10
10
10
10

38
41

45
48
51
54
58

Untergang 5 u. 33 m
11 H.Mncht. Euph.
12 Susanna
13 Jonas
14 AschermittwVal.
15 Faustinus
16 Juliana
17 Donatus

Das erste Viertel den 1. um 6 Uhr 46 min. Nachm.
Schnee oder Regen.

Der Vollmond den 8. um lO UHr 6 min. Vormit.
aufheiternd, kalt.

Das letzte Viertel den 15. um 9 Uhr 47 min. Vorm.
Schneefall.

Der Neumond den 23. um 2 Uhr 51 min. Nachmit.
Sonnenschein. — (Sichtb. Sonnenfinsterniß.)



Haus- MS Bammrsgä im Hsmuttg. (Fàuarius.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soL es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hsrnung

warm ist, so psiegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die " '

Ägten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fischs-

Kinder in F i s ch e n geboren sind neugierig von
Natur und von eindringlicher Art, werden aber
munter und leutselig.und bekommen gute Manieren.

Wer feisten Kindern übersieht
Ihr Muthwill-und sie strafet nit,
Dem spielen sie einst übel mit.

Hütet ein Säuhirt bei dem Korn,
so muß ep hüten hinten und vorn;
Ein Roßhirt bei einem Häfer-Acker
Muß gleichfalls sorglich sein und wacker;
Ein Kuhhirt oben und unten wehrt,
Wenn er neben einem Kleefeld fährt;
Ein Geißhirt gar bei einem Krautgarten,
Auf jeden Sprung muß passen,und'wartem
Wer Mr hütet ein junges Weib,
Seh' zu, daß er bei Sinnen bleib',
Dènn fürchtet sie nicht Gottes Zorn,
Ist alle Hut und Wacht verlor'n.

Wer bauen will, der schlag voran,
Was, Kostens' er dazu mög' han,
Sonst muß er vor dem End abstahn.

Wer Schaden hat und Noth,
Der sorge nit um Spott.

Wer seine Jahr' im Arbeits-schweiß
Verbracht, der wird mit^Ehren weiß

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 25
Aarau 26. Aarberg l 2
Appenzell 5 Belkvrt3
Sem 4, 25 Ballstal 24
BesüMM 4 BècZ K.

Bkschsffzell 20
Srugg ll Büren 26
Sremgarten l? Boll 13

Lhur 6. Collongesld
Davos 3,29 Delsberg18
Delle,?. Diengen 2

Vießenboftn 3
Dornach 24 Engen 27
Zglisau 4 Ettiswp! !8
Egerkingen 24 Frick 24
Freiburg im Uechtl. 1?

Giromaguv 11

Hrandvillard 11

Grenchen 24 Goßau 24
Greyer,z 19
Grüningen 18
Hauptwyl 3 >

Hericourt 20 Herisau 7 i

Hitzkirch 25
hundwyl 25. Jlanz 18
Laugnau 26 Lenzburg 6

Lichtensteig 3
Äestal 12 Laufen 24
Lausanne 14

Lêrach 26 LuZern 17

MadiswKl2l
Martinach 17

Montyep 1

MMwknsteètêK 6

ViöMKekgard 10

Mvrey 13

Morsee 26 Muri 24
Münster imK. Luzern 20
Neucnstadt a. B. See 25
Oenstügen 17 Oesch 6.
Peterlingen 13 Orbe 10

Pfeffikon 9

Pruntrut 17 Neiden 10

Ruffach 14 Nue 5
Saanen 4

Saignelegier 3

Sarmenstorf 25
Seewen 19

Schwellbrunn 11

Sidwald 27
Thaun 10 Thun 29
Unterhallau3 Utznach29
Weinfelden 19

Wiflisburg 7

WillisàV 24
Wyl im Thurgau 11

Zofingen 25
Zweistmmen 6

Biehmärkte in Schaffhausen.
ge alle ersten Dienstage jeden Monats;
Ze alle JahrmarktSdienstage; (als: Fastnachtmarkt/

zweiter Dienstag nach Fastnachtn Pfingstmarkt/
erster Dienstag nach Pfingsten; Barrholomäuömarkt/
erster Dienstag nach Bartholomews, und Martini-
markt, erster Dienstag nach Martini; oder wenn
BartholomäuS und Martini auf einen Dienstag
fallen/ so wird der betreffende Jahr- und Vieh«
markt am nämlichen Tage abgebalten.)

Jean den beiden s. g. Bobnenmärkren/ d. h. an dem
dritten .und vierten Dienstag nach .Pastnacht



10.
Gout.
montag
dienstag
mitwoch
donftag
freitag
samstag

11.
Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Verbesserte? März.

Jesus wird versucht,là Minus M
2 Simplicius M
3 Kunigunda »W
4 Frontast. Adrian M
5 SusebiuS »W
6 Mdolin à
7 Félicitas à

- Lauf.
Math.4

0 5

Planetenstellung.

^Sonnenausg. 6 u. 42m.
s/in^

13
18
18
12
59

Cananäische Tochter,
8 îkom. Philemon
V 46 Ritter ^19 Alerander à

11 Manasses à
13 Gregor à

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius M
14 Zacharias

12.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
vonstag
freitag
samstag

Jesus treibt Teufel aus,
15 Ovlll. Longmus ^
16 Heribert M
17 Gertrud M
18 Mittefst. Gabriel M
IS Josevb á26 Emanuel
21 Benedikt á
Jesus speist 5000 Mann,
22 I,Wt. VigandusA;
23 Florus A;
24 Gustav ^25 Martä Verkünd. ^
26 Cäsar
27 Ruprecht
28 Prisms ^
Juden wollen Jesu steinigen,
29 àâ. EustachiusM
36 Guido M
31 Hermann »U

Afg. n.
Mch 15

5 38
6 55
8 16
9 22

16 31

11 36

Wâ
Luk. 11

0 37
1 33
2 24
3 9
3 49
4 24
4 54

)5,19v.

QL

^ p«r.
Qim^

Tagest. '
st. m. '

11
11sDA

schnee 11

stürm-11
ifch.lll

Sonnenausg. 6 n. 28 in.^ 8,53m,

Ac/G
L reg-

î V nerisch.
Abschied 7. 55.
L in ê schnee

Untergang 5 u. 43 m.
I l^lavoo. GabinuS
419 Gubcrtus
826 Euch., Emma

1121 Fronfastn. Felix,
1522Pctri Stuhlseier

11 1823 Iosua
11 22 24 Schalttag

11
11

naßll
11
11

11

fall. 11

> Untergang 5 u. 53 m.
25 25 Rom. Matthias
2826 Viktor
32^27 Nestor
3528 Sara
3929 Leander

Alter März.
42 1 Albinus
46 2 Simplicius

Sonnenausg. 6 u. 14 m.
P r«tr.
3,59 v. wind-
A r/ i l ig

unstet
(Nacht gleich.

(7) in Z4 Tag und

S imL äy.

11
11
11
12
12
12
12

49
53
56

6
3
7

16

Untergang 6 u. 3 m.
30eud. Kunig.
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridoli«
7 Félicitas
8 Philemon
9 46 Ritter

13.

Sont,
montag
oienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

'14. "
Sovt.
montag
sienstag

Joh.6
Untrg.
nachm.

6 33
.7 46
8 49
9 58

11 6

Sonnenausg. 6 u. 0 m.
trüb 12

12 L
I7,29v.

H
c/L
ct'd

wind
son-
nen-

schein.

12
12
12
12
12
12

14
17
21
24
28
3t
35

Untergang 6 u. 14 m.
16 Alerander
11 Manasses
12 Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert

Joh.8
Utg. v.

6 11
1 11

Sonnenausg 5 u. 46 m.

un be-

lu s cnÄ Dn-
)6,56n. dig.

12
12
12

38
41
45

Untergang 6 u. 24 m.

17 là Gertrud
18 Gabriel
IVoseph.

Das ersteViertel den 2. um 5Uhr 19 min. Vorm.
ungestümes Welter.

Der Vollmond den 8. um 8 Uhr 53 min. Nachmit.
Schneesall.

Das letzte Viertel den 16. um 3 Uhr 59 min. Vorm
meist nasse Witterung.

Der Neumond den 24. um Uhr 29 min. Vormitt.
unbeständig, stürmisch. — Das erste Viertel den

31. um 0 Uhr 56 min. Nachm. veränderlich.



Haus- und Bauernregeln tm Märzen. Msrtw«.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren bekommen krause
Köpfe von innen und außen, neigen zum Zorn
und zur, Liebe, sind aber von beharrlicher Ge-
müths art. «

Viel Zeit verschlafen wir ohn' Ehre,
geht hin ohn' gute Lehre,

„ mit Schlemmen und mit Prassen,

„
' mit Schwatzen auf den Gassen,

„ mit Lügen und Ehr abschneiden,

„ mit Putzen und Hoffartkleiden,
„ mit Spielen und mit Tanzen,
„ mit Bauen und^ Luxuspflanzen,

„ mit Geiz und Schinderei,
„ mit Hader und Schlägerei

So wandelt mancher aus der Zeit
Und denkt nicht an die Ewigkeit.

Wer Gut hat und ergötzt sich mit,
Doch nichts davon den Armen gît,
Dem segnet es der Herr auch nit.

Das Miî fteiget aus und ab,
Vom der Geburt bis ist das Grab,
Von Jugend auf drum Tugend übe,
Daß Reue nicht dein Alter trübe.

Wer sein Gewissen nit hören will,
Dem ist kein Laster noch Unthat zu viel.
Leb' nach der alten Welt
Und red' wie'S der neuen gefällt.

Zahrmärkt
Abbevillerl? Aelenll
Altorf 19 Altkirch19
Aarberg l l. Aarburg 19

Aarwangen 19 Viel 5.
Appenzell25 Berchier 13
Aubonne 24. Bern 3.
Blamont 6 Burgdorf 12
Bleienbach 9 Belfort2
Breitenbach Id Boll 31
Bülach 3 Claeven 2
Chaur-de-Fonds 19
Clüses26 Colmar 4
Cossonay !2. Coppet3l
Courrendlin 17
Courtemaiche 16

Cressier 23
Darmstadt 25. Delle 16

Delsberg 17
Dannemarie 31
Dießenhofen 9 Elgg4
Engen 5 12 Estavayer2
Erlenbach 19 Frutigen 2?
Ermensce 19.
Fontaines 18. Fenin 2

Frauenfeld 23
Freiburg i. Breisgau 5
Gelterkinden 4 Gaiß 3

Genf31. Girvmagny19
Grandvillard 19
Habsheim 2 Gebwiler23
Horgen5. Huttwylll
Jlanz 17. Ins 18.
Kerzerz 26 Klingnau 19
Kölliken 18. Kyburg 18
Kulm 13. Landeron 9
Langenthal3 Landser4
Lasarraz3. Locle 24.
Lignieres23 Luzern24
Malleray 12 Milden 4
Maßmünster 23
Mellingen 19

Mömpelgard 9
Momsaucon 23
Mottiers-TraverS 17

e im März.
Mülhausen 3
Münstngen 13

Münster im Greg, 12
Muttenz 9 Murten4
Neubreisach 19
Neuenburg 11

Neuenstadt a. B.See 31
Neuenstadt i.S.Wald 13
Neus 5. Ölten 16
Niedersept4 Nidau 24
Oetikon 19 Pruntrm16
Ragatz 19 Pfirdt 3, 24
Neichenbach 17
Reichensee 17
Ningoldswyl 2
Romont 3
Rothenfluh 18 Rue 11
Schaffhausen 3

Schinznach 12

Schwyzl7. Seengen 19
Seewiö 3. Seon 24
Saianelegier 2

Seklngen 6
Sierenz19. Signau26
Sissach 25 Sulz I I
Solothurn 3, 24
Sumiöwald 13
Sursee 6. St. Aubin 26
Stülingen 18
St. Blaise 2
St. Claude 18
Thaun 9
Travers 23
Ueberlingen 4
Ulm 3
Unterseen 4
Utznach 2 l
Verrieres 21

Vielmergen 22
Wegenstetten 17

Wiflisburg 13

Wolsach 18
Zweifimmen 5
Zurzach 7, 16



Verbesserter April. ^
Planetenstellung. Nîtcr März.

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

1 Hugo, Bisch. «W
2 Abmàs jG
3 Stanislaus à
4 Ambrosius D

2 6
2 51
3 36
4 13

s'd. 4. als Mrgnstern
inarößt. Ausw.v.T

regen

12 48
12 52
12 55
12 59

20 Emanucl
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Fidelis

15.

Soni.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
5 Palmtag. 3oel
6 Irenens à

CölestinuS à
8 Maria i.E. M
H GründonOvbUüM

lV Charfteit. Ezechiel^
N Leo, Papst ^

Mth.21
4 46

Afg.n.
7 0
8 11
9 19

19 23
11 23

Sonnenaufg. 5 u. 32 m.

-es -ett âunbe-

G 7, 47?. ständig.

S w M -Fâ
son-

c/tz nig.
sîtnêê

Untergang 6 u. 34 m.
13 224 Palmtag. Gustav
13 5 25 Maria Verkünd.
13 926 Cäsar
13 1227 Ruprecht
13 1528 GriindonstPriSc.
13 1929 Char freit ag.Eust.
13 2230 Guido

16.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Auferstehung Christi,

Ostern. Julius^
Tagesanbruch 3. 12

13 Egesippus M
14 Tidurtius M
15 Olimpms Fâ
16 Daniel â
17 Rudolf ^18 Valerius ^

Mrc.!6
Afg.v.

0 17
1 01
1 46
2 23
2 55
3 24

Sonnenaufg. S u. 18m.
El L unstet.

Abschied 8. 52

^ Zc/Ä îHì cis

ll'bn. Zin^ff
àp. heiter

(P/Xtz schön

U in^ff

Untergang 6 u. 43 m.
13 2531 Ostern. Herm.

^

Alter April.
13 29 1 Oftermtg. Hugo
13 32 Ä Abundus
13 35 3 Stanislaus
13 38 4 Ambrostus
13 42 5 Joel
13 45 6 Irenens

17.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Jesus erscheint den Jüngern,

A Z
21 Anftlm
22 Casus ^
L KÄ. 5
2ö Markus. Svana ^

Joh.20
3 51
4 17
4 43

Untrg.
nachm.

8 51
10 3

Sonnenaufg 5 u. 5 m.

^intH sonnig

sonnen-

G8,50n. schein.
Ver-

änder-

^ h lich.

13 48
13 5!
13 54
13 57
14 0
14 3
14 6

Untergang 6 u. 53 m
7 Ouas. Cölestin.
8 Maria in Egyp.
9 SybiNa

10 Ezechie! '
11 Leo, Papst
12 Julius
13 Egesippus

18.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom guten Hirten, Joh 1l)

Iß Mg AnaàeMII 7
27 Anàstasius «W Utq. v.
28 Vitalis -W 9 5
29 Petrus à ^ 55
39 Quirinus i 38

Sonnenaufg. 4 u. 53 m.
c/ L be-

^ wölkt
angenehm

)6,48n.
Aàd unstet.

14 9
14 12
14 15
14 18
14 21

Untergang 7 u. 2 m.
14 Mg. Tiburt.
15 Olimpius
1k Daniel
1? Ràl?
18 Valerius

Der Vollmond den 7. um 7 Uhr 47 min. Vonnit-
windig und feucht.

Das letzte Viertel den 14. um l 1 Uhr 5min. Nachm.
schöne Frühslingtage.

Der Neumond den 22. um 8 Uhr 56 min. Nachmitt.
veränderlich.

Das erste Viertel den 29. um 6Uhr 48 min. Nachm
noch nicht beständig.



Haus- und Bauernregeln im April. ^prilis.»
Ein trockener April ist dem Erdreich nachthcilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist's am Paimtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Chav
sreüag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr,

Der Stier.

Kuider im Stier geboren werden groß von
Statur und gesatzlich von Gebärden, bekommen
wenig Temperament aber einen starken Charakter.

Wer sich mit fremder Sorg' beschlggt,
Nicht gnug am eigenen Bündel trägt,
Der klage nur sein Loos nicht an:
Denn „selber than — selber han"!

Jahrmarkt
Aelen 15. Albeus27
Altenheim 26
Aarau 8. Aarberg 22
Belfort 6
Baden 23. Bauma 3
Bern 7, 21 Berneck 23
Bcvair l. Viel 30
Bremgarten 14
Briegg l6Eharmey30
Cernier 10 Coffrane 23
Collonges 23 Clüses 14
Dachsfelden 29
Dagmersellen 13
Dampierre 25
Delsberg 21
Diengen 20. Delle 27
Dieffenhofen 13
Danneyrarche 23
Ebo 4. Echallens 16
Eglisau28 Elgg 29
Erlinsbach 21 Erlach 1

Ermatingen 15
Estavaper 13

e im April.
Fischingen 16 Glaris23
Frankfurt a. M. 14
Frankenthal 8
Frauenfeld 14

Gaiß 7. Giromagny 14
Grgndson 25 Gre.perz 8
Grandvillard 14
Grenchen 27
Herisau24 Heiden 29
Herzogeubuchsee 1

Höchstelten8 Jferten 7

Hundwyl 28
Hiffingen21
Kallnach 3

Kaisersberg 6
Knonau 27
Konstanz 27
Kestenholz 23 Lachen 14
Langendruck 29
Langnau 29
Lasagne 7- Lasarraz 23
Lauffenburg 14
Laupen 16

Lichtensteig 20
Les Bois 0 Lp on 1?
Lücens 3. Luzern 14
Meilen 30 Morsee 15

Madismyl 17

Monthey 15

Moßnang 29
Mömpelgard 20
Murten 15

Miilhausen 14
Neueneck 6 Nozeroy 20
Niederbipp 22 Oron 1.

Oensingen 27 Orbe 13
Ölten 6. Nürnberg 15
Peterlingen 16

Pontarlier 24
Plafeien 15Pruntrut 13

Pfirdt 14

Rankwyl4 Romont21
Rapperschwyl 15

Nichterswyl 28
Romainmotier 17
Rothwyl 23. Rüe 29
Rheinach 2
Rötschmund 2

Schupfen 27

Schwyz27. Sekingen25
!Sempach 6. SeeMs20
!Sidwald30Saanen 3
Solothurn 14

Sonvillier30 Stanz 16
Stein im Frickthal 13
Stein 29. Steckborn 30
Stühlingen 27
St. Ursanne 20
St. Croir2. Sursee 27
Thäingen 23 Thann 13
Thonon 1. Tramelan 4
Urnäschen 30
Dallendas 21

Disbach 30. Bivis 28
Villingen 14 Utznach 11

Waldenburg 20
IWädenschwyl 16

Wattwyl?. Weggis23
Wiedlisbach 23
Wimmis 21

WplD. Zug ^
Zofingen 14
Zweisimmen 30

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt aus einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochen
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle
14 Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Meirm-
gen: den ersten Donnstag sehen Monats Wochen-
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochemnarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Viehmarkt.

1868 N



Verbesserter Mat. Lauf.
Planezsenstellung. Tagest,

st. m.
Alter April.

ìeitag
a m stag

19.

Sont,
montag
sienstag
mitwoch
vonstag
weitag
wmstag

1 Philipp, Jak.,'à.S
2 Ätbanastus ^
Nach Trübsal Freude, Joh. >6

3 .tub. chAufßndtmz^ 3 18
4 Florian à 3 46
5 Gotthard à â 14

6Joh.P.lat. AK A fg. n.
7 JuvenaliS ^888 Michaelis ^ ^ ^6
9 Beams 16 7

15
48

L^im Q be

wölkt

20.

Sont«
montag
dienstag

mitwoch
vonstag
fteitag
amstag

^
Christ, verheißt den Tröster,
16 e«m. Malchus M

Sonnenaufg. 4 u. 42 m.

Z sonnig
ì(Ausw.v.-kZ

14
l4

24
27

19 Werner
26 Herkules

^ abends in größter 14

Untergang 7 u. 12 m.
3621 Anselm

9 in4^14 33 22 Casus
36 23 Georg
3924 Albrecht

11 Luise M
12 Pancrat.ius M

Tagesanbruch 1. 36

Joh
16
11

Asg

hritrr

14

14
14

14
14

42
44

25 Markus,, Ev.
26 Anacletus

4727 Anastasius

13 Servatius
14 Epiphanus
15 Sophia
16 PeregrinuS

16 Sonnenaufg.
58^

lUcb43
v.

22
56
26
53

Abschied

5,4o n.
(^imîl'

4 u. 31 m.

ange-
nehm

Wolken
16. 16

donner

So ihr den Vater bittet, Joh. 16

17 lìo°. Aaron ^ 2 19
18 Isabella ^ 2 44
19 Potentia F-ff 3 16
26 Christian 3 38
21 AuffahrKonstanêqî-xUntrg.
22 Helena Mmachm.
23 Dietrich Mi 8 56

14
14
14

14
15

» S è,5.s15

warm 15

l Untergang 7 u> 21 m.
5628 Lank. Vitalis
5329 Peter, Martin
5536 Quirinus

î

Alter Mai
58^ 1 Philipp, Jakob

6 2 Athanasins

A chZîtffindung
5 4 Flonan

Untergang 7 u. 30 m.
15 8 5 Gotthard
15 16 6 Joh. Paul lat.
15 12 7 Juvenalis
15 15 8 Michaels Ersch. ^

15 17 9 Auffahrt Beatus
15 1916 Malchus
15 2111 Luise

21.

Sont,
nontag
ienstag

mitwoch
sonstag

reitag
amstag

Sonnenaufg. 4 u. 22m.

c<A LI
ei

warm
(p

S WM

G « M

G7,6v./1

Zeugniß des h. Geistes, Joh. Itst Sonnenaufg. 4 u. tS m22.

Sont,
montag
sienstag
n twoch
ivnstag
reitag
amstag

24 à. Johanna
25 Urban
26 Eleuthcrus
27 Eutroptus
28 Wilhelm
29 Maximilian
36 Hiod

î 6
M16 54

Mil 46

à utg. ».

59

18
51
22

6, 12 v.

!3

wind

6^ 'g
ge-

witter

reg-
nerisch.

15
15
15
15
15
15
15

Untergang 7 u. 38 m.
2312 Lx. Pancrat.
2513 Servatius
2714 Epiphanus
2915 Sophia
31
32
34

16 Peregnnus
17 Aaron
18 Isabella

23.

Sont.
Sendung des h Geistes,

-51 Pfingstêtron.à
Joh. t4

1 51
Sonnenaufg. 4 u. 9 m. l Untergang 7 u. 45 m.

c/'H. hkitcr.jlb 36^19 Pfingsten. Pot.

Oer Vollmond den 6. um 7 Uhr 7 mW. Nachmit.
meist sonnige Tage.

Oas letzte Viertel den l4. um 5 Uhr 4b min. Nachm.
erzeugt Gewitterluft.

Der Nevmoud den 22. um 7 Uhr 6 min. Vormit.
Gewitter und Regen. l

Das erste Viertel den 29. um 0 Uhr 12 min. Vormit.
schöne Frühlingstage.



Haus- mâ BMemregêw im Mat. (àjâ)
Der Mai kühl, der Brachmonai naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen,

Ms Zwillinge.

Kinder u; Zwillingen geboren geben lustige
Leute von gesunder Constitution und lieblichem
Antlitz. Ihre Neigungen sind friedfertig und ihr
Umgang ergötzlich'

Willst du Freud an Kindern haben,
Pflege sorglich ibre Gaben,
Laß dir keine Milbe reuen,
Gott wird dir den Segen leihen.

Wohl bringen Kinder manche Freud,
Doch oft auch manches Herzeleid;
Und wabres Glück kann man auch sehen

In manchen kinderlosen Ehen.

Jahrmär
Abbevillerl9 Altors28
Altstädten 14, 15

Altkirch25 Aarau 27

Appenzellk Vrugg 12
Aubonne 12 Baar!
Balstall 25
Baffccsurt ls. Basel 4

Belfort 4. Bevair 28
Ber 7. Bcrgbeim 1

Bischoff,ell IS Bötzen 20
BaudevillicrS 25
Boll 14. Bötzingenll
Brenets 16. Brevine 20
Bremgarten 27
Büren 6. Burgdorf 28
Buttes 13 Cbaindon 13

Chaur-de-Fonds 20
Cornol 19. Ehur 12

e im Mai.
Cornaur 1

Cossonap28. Couvct31
Dampiexre 30 Delle 25
Davos 22. Deloberg19
Dombresson 18
Domodossota 24
Dießenhofen 11

Egerkingen 11
En>7sbetm 1 Engen 14
Emmendingen 20
Erlenbach 12 Erlach 13
Erschwyl l!
Estavayer 25
Escholzmatt 11. Frick 4

Freiburg im Ucchtl. 4
Glaris 4. Goffau 4
Gebwyler 25
Gottliebcn4 Grcperzll

Graßburg 11
Glovelier 25
Grandfontaine <2

Grandvillard 12
Krandva! 7

Giromagny 12
Gümmenen 7
Hericourt3. Huttwyl l>.

Hiffingen 25 Jlanz 19

Kirchderg 0 Kulm 20
Kaiserstuhl 25
Küblis 30. Landeron4-
Langenthal 19. Leuk 1

Lauffen4 Lausanne 2
Lenzburg 0 Liestal 27
Lindau 2 Luzern 11,19
Marthalen 4 Leipzig 3
Maßmünster 27
Melden 20 Mon tricher 1

Mariakirch 0 Morey 5
Mömpelgard 25
Mümliswyl 4. Muri 4

Münster im K. Luz. 11

Neubreisach 1. Nods 12

Neuenstadtam B. S. 26
Neus 7. Niedcrsept6
Lberhasle 19

Pfeffikon 1. Oesch 20.
Peterlingen 28
Pruntrut 18 Ölten 4

Pont-de-Martel 19
Rankwy>2, 15
Renan 10. Neiden 18
Nheineck 11 Nuffach 20
Rechesy 25 Nochefori 1

Rheinfelden 6 Noche l.
Ningoldswyl 18

Roggen bürg 19
Rorschach 28

Saanen 1. Sarnen 16

Schwarzenburg 14
Schleitheim 4
Schwellbrunn 12

Schöftland 1

Seewen 13

Saignelegier 4

Signau 7

Sitten 4, 25
Solothurn 12

Sonceboz 5. Spiez 5

Stadel 19.

Signau 7 Stein 25
SumiSwald 8
St Aubin 25
St. Blaise 11

St. Branchier 1

St. Gallen 16
St. Moriz 25
Tbann 11 Thonen 9

Thun 13

Tuttlingen 5
Turtmann 2

Trogen II
Unterhall au 18
Unterseen 6
Utznach 12
Lerrieres 18

Vallorbes 12

Villingen 1.

Waldshut 1.

Wangen I Wolfach 2?

Wegenstetten 19

Weinfclden 6

Willisau 23
Wyl im Thurgau 5.

Wiflisburg 8

Wintcrthur 14

Zürich 1 Zurzach 30

In Untersten und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
natS Vieh- und Wochcnmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochcmnarkl alle Dienstage.



Werter Pr'achmàaî.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Nicomeves à
2 Marcellinus Ay
Z FrMfal-,ErasMttsK>
4 Eduard ^Afg. n.

L
Lauf.
2 19
2 47
3 1«

Planctcnstcllung. Tagest.,
st. m. s

M
w R) Mn'-ck,

5 Bonifacius
K Henriette M

7 58
8 52

50 V.

son-
nen-

schein.

21.
TVà
montag
dienstag
mitwoch
Donstag

freitag

famstag

Gespräch mit Nikodemus, >Joh. 3, Sonnenaufg. 4 u. 6 m
7 k 'ü RupertusM! 9 40 A i. M Y
8 M-' ms M 10 82s

9 Josias Fr!0 57j
10 Onoph., Em. ^.11 28
11 FrviUchn.Barnab.^<!i1
12 Basilides

Tagesanbruch
13 Eliseus

1. 3

56
.Afg.v.

0 2?

^ a. Abcndstern m
(größtem Glanz.

donner

^im?4 wind

regen
Abschied 10. 57
10, à v. naß

MW Mai

15 37MPsingstm. Christ.
15 3921 Constans
15 WZZ Aronfst,. Helena
15 41 23 Dietrich
1,5 43 24 Johanns
ö 44 M Urban

IS 45

15 47
15 48
15 49
15 50

Untergang 7 u. 51 m

26i.âf.M El.
15 46 27 Eutropius

28 Wilhelmine
29 Maximilian
30Fron!eichn. Hiob
31 Petronella
Alter Brachmonat.

1 Niromcdes15 51

Reicher Man» u, Lazarus^.25.
N-àm.

montag
dienstag
stnitwoch

sdonstag
Freitag
samstag

14 Ruffinus^»?
,15 Vitus, Modes

16 Justinus
17 Julie
18 Arnold
19 Gcrvaslus
20 Abigacl

us

2K.
'-Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Abendmahl,
21 Albums
22 10,000 Ritter ^23 Basilius
24 Johann d.Täuf.
25 Eberhard
26 Joh. Paul Märt
27 7 Schläfer

vuk. 10
0 47
1 11
1 37
2 6
2 40

MUntrg.
Mnachm

Sonnenaufg. 4 u. 4 m.

c/A be-

wölkt,
sJT -st als Mrgen-

15 51
15 52
15 52
15 52

M

Lnk 14

8 44^

9 36
10 19

55

^41 27
P11 56

à Utg. v.

^ Utcinmgfhter
'AuSwch. v.O

regncr-
»3,15n. isch.15 53

15 53
15 53

Untergang 7 u. 55 W.

22 Marcellinus
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupertus
8 Mcdardus

27. s Vom Verlornen Schafe,
Som. !28 Benjamin xiê

montag 29 Peter> Paul, Äp.
dienstag 30 Pauli Ged. M>

Sonnenaufg. 4 u. .'> m.
längster

^aa

donner
9retr.

A/xh son-
nen schein.

)6,21v. ^

s Untergang 7 u. 58 m.
15 53. 9 Josias
15 53 10 Emmerich
15 5311 Barnabas
15 5212 Basilides

13 Eliseus
14 Ruffinus
15 Virus Modestus

15 5?
15 52
15 51

Luk. 15

0 24
0 5 it

1 20

Sonnenaufg. 4 u 7 m
wind.

(1)9 im-
Z rà, stct.

Untergang u. 58 m
15 51 16 4. IustinuS
15 5017 Julie
15 5018 Arnold

Ter Vollmond den 5. um 7 Uhr 25 min. Vormitt. Der Neumond den 20. um 3 Uhr 15 min. Nachm.
gewillerhaft. heitert auf.

Tas letzteViertel den 13. um !0Uhr 44 min. Vorm. ^ Das erste Viertel den 27. um 6 Uhr 21 min. Vormit.
regnerisch. i windig,^unbeständig.



Sâ- mis Gauernrsgew M SWG«wKst°
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen,

-st alle Tage gut Aderlassen.

^àîûâA-)
Wenn die Rosen blühe«, so

Mr Krebsr

Kinder im Krebs geboren werden gerne Son-
derlinge, bekommen rothes Haar, apparte Neigun-
gen Und ein verstörtes Temperament-

Der Eine sucht sein Glück im Feuer,
Der Andre kauft's im Wasser tlftüer,
Der Dritte in der Erde Schooß,
Der Viert' stndt in der Luft sein Loos,
Nnr wer sein Sach aus Gott gèstâ,
Der lebt getrost auf dieser Welt.

Wer ewig will leben,
Der übe das Gnte,
Und scheue mit Nichten
Die himmlische Ruthe.

Die Narrheit hat ein großes Zelt,
Bei ibr kehrt ein die halbe Welt.

Umsonst ist alles Schätze graben,
Sucht Schätz' im Himmelreich zu haben,
Die kein Hieb stiehlt, kein Mott' verzehrt,
Nnr solche Schätze haben Werth.

Was dem Reichen wohl angeht,
An dem Armen übel steht.

Jahrmärkte im Vrachmonai.
Altkirch 25 Altorf 18

Aarburg t, 29 Viel 4
Vischoffzell i8
Velfoit 1

Vendors 29
Bleien bach 29 Vruggst
Badenweiler 8

VondryZ Cluses 2
Colmar 3, 4, 18
Couchapoix 15
Courtemaiche 8
Dannemarie 2
Deisberg 19 Delle 22/
Tießenhofeu 8

Echallens 23
EnsisheimZ Ettiswil2
Feldkirch 24
Hiromagny 9

Grandson 29
Habsheim l5 Ins 3

Huttwpl 3

Jferten 2
Haussen 8
Lenk 24 Lutry 18

Lanffenburg 2

Lichtensteig 8 Lachen 2
Luzeru 2

Martinach 9 Lvcle 9

Mellingen 2
Morste 24
Mömpelgard 8

Möskirch2 Mor.thep 3

Mstier-Travers 23
Mülhausen 2
Münster im Greg, j
Murten 3 Nozeroy8
tsteubreisach 24
Niedersept 3
Noirmont 1 Ölten 8
Nördlingen 14

Pfirdt 2

Pontarlier 28
Pruntrut 15

Roll 29

Salez 34
Sitten 6

Napperswyl 3

Ravensdurg 15 Rüe 4

Romainmotier 19

Romont 16

Rothwyl 24
Semvach 1

Sidwald 4

Singen 4
Schaffhauseu 2

Schliengen 8

Solothurn 2

Speichingen 13

St. Aubin 8

St. Claude 3
St. Croir 11

St. Immer 3
Straßburg 25
Stühlingen 15

SUrfte 22 ' Sulz 10

Travers 15 Thaue 8

Tuttlingen 24
Ulzen 24
Ulm 9, 15
Vallangin l

Vielmergen 2?

Villingen 2

Wyl im Thurgan 9

Zofingen 2

Zürich 14, 18 Zug 2

Zurzach8.

Da der Druck des „Hinkenden Koten'
seweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmer
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
oeräthe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Markt:
zurKcnntniß des Publikums zu bringen wünschen
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- Und Vieh-Markt in Thun: den
letzten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monaie Juni und Juli. Wochenmarkt da-
selbst: alle Samstage.



Verbesserter Heumonat.

mitwoch
donstag
freitag
samstag

^
28 "

î
Sont,
montag
-diemtag
mitwoch
donstag
Freitag
samstag

Laus.
Planetcnstcllung.

—
F V

D. m größter ferng'

(M
î Theobald ' L- 1 51
Z Martä Hàsuch. ^ 2 26
3 Franziska ^364 Ulrich, Bischof MAfg.nO9,1i)n. ^ (5in

Vom Balken und Splitter, i

5 4. Hedwig M
6 Esajas
7 Joachim â
8 Kilian ^
9 Cyrillus ^16 7 Brüder Z5

11 Nabel

Tagesl Brachmonat.
st> m. î

15 4919 Gervastus
15 4826 Abigael
15 4721 Albinus
15 46 22 16,MW Ritter

Lnk. K iSonnenaufg. 4. u. 11 m.-

6 26 heiler 15
8 58! 2^.5

^ à».9 31
16 6ì ^imîl
lit 26 P in M zurück. '

16 5>! ' be-
11 15

j Untergang 7 u. bk m.
4523 5 Basilius
44-24 Johannes d. T.

15 42 25 Eberhard
15 41I62oh.Paul
15 3927 7 Schläfer
15 3828 Benjamin

wölkt.!l5 362Keter, îPaul, Ap.

29.
Sont.

montag
diemtag
mitwoch
donstag
freitag
sam ag
""30.'
Sont.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

31.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
!d on stag

freitag

Beratung Pétri,
12 5 Samson H-ff

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser
14 Bsnaventura Wß
15 Margaretha
16 Ruth
17 Alerius M-
18 Brandolf »W
Der Pharisäer Gerechtigk
19 6. Rostna »W
26 Otto, Hartm. M
21 Eleva M
22 Maria Magdat.
23 ApollinariuS ^
24 Christina à
25 Jakob, Ap. Christ,à
Jesus speist 4000 Mann,

26 7. Anna M
27 Marcha
28 Pantaleon
29 Beatrix
36 Jakobea
31 (Hermanns M

Lnk. 5 Sonnenaufg. 4 u. 17m.
11 46 </?j sonnig

Abschied 16. 54
Afg.v.jc 1,11v- 9/xh

9c/O schön
Hunds tag Ans. ^9c/G 9 «"rb

6
6
1

1

2

8
37
12
55
47

Morgenstern.

Mtch.5
Untrg.
nachm.

8 52
9
9

16

27
58
27

16 5b

HM
Sonnenaufg. 4 u. 25 m.' l6,27n., ^

(9I'vr

L"G m

PR
Z sting.

sonnen-
schein

c?4

15

15
15
15
15
15
15

15
15
15
15
15
15
15

Untergang 7 u. 52 m.
35 366 PauliGed.

Alter Heumonat.
33 1 Theobald
31 ZMariâ Heims.

36 3 Franziska
28 4 Ulrich, Bisch

26 5 Hedwig
24 6 Esajas

Untergang 7 m 47"m.
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

16 7 Brüder
11 Rahcl
12 Samson

22
26
18
16
14

1'
9 IZHeinrich, Kaiser

Sonnenaufg. 4 u. 32 m.Mark. 8

11 24
11 55
Utg. v.

6 2ch
1 67! <^5
1 56v/

2,22 n.,
Zc/9
c/h

15
15
15

ge-
wiu
ter-
luftj14

bcwöchlä
donner.!l4

Untergang 7 u. 39 m
714 Bonavcnt.
4 15Marga?etha
2 16 Ruth

5917 Alerius
5718 Brandolf
5419 Rostna

Der Vollmond den 4. nm 9 Uhr 10 min. Nachm.
meist schöne Tage.

Das legte Viertel den 13. nm I Uhr 11 min. Vorm.
heiterer Himmel.

Der Neumond den !9. um ldUbr 97 min. Nachm.
sonnig und warm.

Das erste Viertel den2(Z. um 2 Uhr 22 min. Nachm
gcwilterhast.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (.'.»«à».>
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet eS einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundötag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren wollen früh g
tragen sein, werden schöne Leute und bekommen
einen vornehmen Charakter.

Kaum hat manch Junger ausstudirb
Und sein Examen absotvirt,
Sieht man ihn schon den Schnnrrbart drehen,
Von einer Kneip zur andern gehen,
Hört dort ihn laut und naseweis
Sich geltend machen um jeden Preis,
Gesetz und Politik bekritteln,
Als könnt' er's aus dem Ärmel schütteln,
Und hat er alles durchgegerbt,
— Ist er nur in der Woll' gefärbt —
So -wird ihm sogleich Amt und Macht
Schön ans dem Teller dargebracht;
Dann gründet er sein eigen Haus,
Lebt nebenbei in Saus und Braus,
Und kömmt am Ende, Schritt für Schritt,
Zu einem Cassa-Deficit! —

Wer zu obcrst sitzt auf des Glückes Rad,
Hat schon sich seinem Fall genaht.

Wer offen schlägt sein Meinung an
Und spannt sein Garn vor Jedermann,
Vor dem man leicht sich hüten kann.

Wuchs Korn und Haber, Laub und Gras,
Wie Menschen-Undank, Neid und Haß,
So hätten Roß und Rinder
Wohl keinen bösen Winter.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 24
Altkirch 27
Aarberg 1

Aarau 1

Aarwangen 1k
Augsburg 4
Beaueaire 22
Belfort 6

Burgdors 9

Bötzingen 13

Bischoffzell 23
Boll 30. Brevities 8
Buren 8. Buttes 15
ClüseS 23
Chiavenna 15
Eossvney 9
Dampierre 12
DavoS 6. Delle 20
DelSberg 2 t
Dießenhofen 13
Durlach 25
Erschwyl 20
Estavayer 20
Feuerthalen 7

Freiburg im Uechtl. 13
Gelterkinden 8

Giromagny 14

Haslach K Geiß 27
Heidelberg 20
Hericourt 1K

Herzogenbuchsee 1

Höchstetten 8
Jaun 27
Jianz 2?
JoachimSthal 15
KaiserSberg 6
Kallnach l?
Klingnau 2
Kulm 10

Langnau 22
Langenthal 21
Lasarraz 7
Lenzburg 9
Lücens 3

MadiSwyl 1?

Mainz 25
Memmingen 5
Metenberg 4

Milden l
Mömpelgard 6

Morey 14
München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 2
Neuenburg 1

Nidau 2 t Neus 2
Nozeroy K

Ölten K

Orbe 13

Oensingen 13

Peterlingen 2

Pfirdt 14

Pforzheim 4

Pruntrut 20
Reiben 15 Nheineck29
Rheinach 2
Romont 14

Rüe 22
Schleitheim K

Seignelegier 13
Sempach 9

Siffach 22
Solothurn 14
St. Annaberg 25
St. Claude 7
S«. Egli 22
St. Mvriz 8
Thann 1

Thonen 1

Neberlingen 4

Bille-dü-Pont 2
Vivis 28
Waldshnt 25
Willisau 30
Würzburg 8
Zofingen 25



ZZ.
Sont.

montag
dirnstag
mitwoch

»
vonstag
sreitag
samstag

Verbesserter Augstmonat.

MeM .sàttëMtë"samstag j 1

32
Sont.

Laus.

2 38!

Planetenstclîung»

montag
o en stag

mitwoch
vonstag
sreitag
samstag

Von falschen Propheten, ^Mlth.7
2 8- Port. iLtos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus'
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard

M Atg n.
7 34
8 4
8 31
8 56
9 20
9 44

unstet

Sonnenausg. 4 u. 41 m.
Z mras. grßäusw.
G0,22n. z,Vp. v.

'I retr.
don-

Uir.

Tagest.^ Ajîrr Hcuwonat.
k m.!

14 52>20 Otto, Harà.

L in K
ner

Vom ungerecht. Hanshalter, Lnk. 16
9 9 Lea, Alberkim 5-ss 10 8

10 Laurenz ^16 37^
11 Gottlieb j^ll 9
12 Clara

^ Mil 47
Tagesanbruch 2. 54

13 Hypoliws M Afg. v
14 Samuel »W 0 33
15 Maria Himmels. «W 1 28

14 49
14 47
14 44
14 41

Untergang 7 u. 36 m.
21 Eleva
22 Maria Magd.
23 Apollinarius
24 Christina

14 3925 Ja1ob, Christ.
14 30 26 Anna
14 3327 Martha

34.
Sont.

montag
vienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

35
Sont.

montag
oienstag
mitwoch
wnstag
tteitag
«amstag

Jesus weint überJerusalem,
16 10. Jodus RocyuSW
17 Berchtold Ktz
18 Gottwald M
19 Sebaldus ^
20 Bernhard D
21 Privàs à
22 Skivio à

Sonnenausg. 4 u. 56 m.
ZMr-eiche

Sternschnuppen.
0, 58 u.

P trüb
Abschied 9. 14

regen
'cl'mM

!Untergang 7 u. 26 m.

14 3028 10 Pantaleon
14 27,29 Beatrix
14 24 30 Jakobea
14 21

14 18
14 15
14 12

31 Germanus
Alter Augstmonat.
1 .PtNiKetienfeier,
2 Port. Mos.
3 Steph.Erf.

Luk.l9
2 33

Untrg.
nachm.

7 56
8 26
8 55
9 25

Vom Pharisäer u. Zöllner,
23 II.Zachäus M
24 Bartholom., Ap, M?
25 Ludwig I?
26 Genesius Is
27 Ruffinus M
28 Augustènus M
ZN Johantlis Enth M

Luk.l«
9 56

10 29
11 7
11 48
Utg. v.

0 34
1 25

Sonnenausg. 4 u. 59 m.
naß

>5,42v. i. uns.

C finsttt-n. h iisO
reg-

ncrisch

S m O

14
14
14
14
13 57
13 54
13 51

Untergang 7 u. 3 m.
4 11 Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, D.
8 Reinhard
9 Lea, AAertine

10 Laurenz

Sonnenausg. 5 u. 8 m.
Lsi! tz be

6" H wölkt
1,17 v. H morgens
(in größtem Glanz.
L in D HundStag

L heiter

13
13
13
13
13
13
13

47
44
41
38
35
32

Untergang 6 u. 55 m.
11 12. Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
15 MariL -.Himmels.
16 Jod. Rochus

Berchtold2817
36.

Sem.
montag

Vom Taubstummen,
3V 12. Felix, Adolf ^31 Rebecca

Mark.? Sonnenausg. 5 n. j? :».
20
18 Cim

schön 13
13

85
22

Untergang 6 u. 42 m.

18
19

13. Gottwald
Sebaldus

ider Vollmond den 3. um 6 Uhr 22 min. Nachmit, Der Reumond den 18. um 5Ubr 42 min. Vormitt.
Gewitterregen.

- s

Das letzte Viertel den 11. um 6Uhr b8min. Nachm.
feuchte Luft.

meist regnerisch. — Unsichtb. Sonnenfinsternis

Das erste Viertel den 25. um 1 Uhr 17 min. Vorm.
schöne Tage.



Haus- und Bauernregeln tm ÄuMnmim. j

Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzem
Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen füngern Jahren, damit es dir im!
Wer wohl gehe. j

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren werden zart
von Postur und Angesicht, fein von Gebärden
und ihr Temperament neigt nach Versorgung.

Was giebt man sich doch heut für Müh,
Geschichte und Geographie,
Gesang und Zeichnen und dergleichen
Taglöhn er-Mädchen einzustreichen,
Die doch, von allem Nöthigen bloß,
Verfallen in ein dienend Loos!

Schreiben, Rechnen und Lesen,
Gut umgeh'u mit Kelle und Veseu,
Auf Leib und Kleidern Reinlichkeit,
Im Herzen Zucht und Sittsamkeit —

Würd' Das in den Mädchenschulen gelehrt,
So wären sie doch noch Etwas werth.

Heustüffel hüten an der Sunnen,
Und Waster schütten in den Brunnen,
Schnee dörren wollen auf dem Herd,
Das alles ist grad so viel werth,
Als Roß aufzäumen an dem Schwanz
Und Jungfern hüten bei dem Tanz.

Wer sich nur hält für fromm und rein,
Und Andere nur für schlecht und klein,
Der macht die Rechnung obne Wirth,
Ein Anderer sie jenseits führt.

Zwang ist ein Pflaster
Auf bösen Willen und Laster.

Jahrmärkte im Augstmonat.
Altstätten 17 .Münster im Greg. 24
Altkirch 20 Aarburg 15 Münster im Grenf. 3
Appenzell 26
Aarau 5. Aarberg 13
Baistal 10 Bclford 3
Besançon 23. Viel 13
Bischofzell 31
Bremgarten 24
Brieg 15. Brugg 11

Cossoney 27
Courrendlin 11
Dannemarie 25
Delle 17. Diengen 24
Davos 27 Delsberg 18
Dießenhosen 10
Egerkingen 10
Emfiedcln31. Engen 24
Enfisheim 24
Escholzmatt 24
Feuerthalen 13 Frick 10
Fischbach 10. Flühli 15

Genf 24. Ger 1

Giromagny 11
Glarus 11. Gliö 14
Grabs 17

Gränfelden 25
Hauptwyl 31

Huttwyl 26
Ins 26. Jssenheim 13
Landeron 10
Landser 16
Landshut 24. Laupen 13
Laufen 17
Laufenburg 17
Lauingen 24
Les Bois 24
Liestal 12. Lignieres23
Lyon 4. Malters 17
Maßmünster 10
Mellingen 10. Mels 27
Milden 26
Mömpelgard 10

Möntreur-Ehateau 26

1868

Murten 19
Muthathal 11

Neudreisach 24
Neuen stadt 25
Noirmont 5. Nozcroè 1

Ormont 25
Pullendorf 31
Pruntrut 10

Nappcrswyl 19
Regensberg 18
Neichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 26
Romont 18. Rüe 27
Ruffach 16

Saignelegêer 18
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 25
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 25
Seengen 18. Singen 27
Solothurn 11

Sornetan 31
St. Immer 20
St. Stephau 25
St. Ursanne 17
St. Wolfgang 23
Sursee 31

Thann 10
Thanningen 24
Ueberlingen 26
Unterhallau 17

Urnäschen 10

Vallangin 1L
Wattwyl 12
Willisau 27
Wvlfach 5
Zofingen 24
Zurzach 29

C



dienstag,

mitwoch
donstag
freitag
samstag

37.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Berbesserter Herbstmonaè.

Verena, CgidwS ^

4
Lauf. Plancteustellung.

1

2 Absolon
3 Theodostus
4 Esther
5 Herkules

Barmherziger Samariter,
6 Magnus
7 Regina
8 MariL Geburt
9 Ulhard M

19 Alfred. Gorgon. M
11 Fà ».Régula ^12 Tobias ^Tagesanbruch 3. 43

A fg. n.
7 9
7 24
7 45
8 ,3

sàgesì.î Aà Augstmonm.
m.

G 4.23 V.
lj 9 13 1 9 29 Bernhard

!13 1521 Privatus
be-13 12 23 Scipio

wölkt 13 9O3 Zachäus
zartholonKZ „aß. 4 3 à4 m. Ap.

Luk.W
8 49
9 19
9 45

19 27
ll 16
A fg v.
9 14

Sonnenaufg. 5 u. 27 m.

LK regen 13
feucht.

(19,34 n. ci^<Zjl2 52
L in à son-

^ neu-
schnn.

Abschied 8. 12

Untergang 6 u. 29 r»
25 14. Ädwtg

12 5926 Genesins
12 56 27 Ruffinus

28 Auguj
29
39 Felir, Adolf

12 4231 Reb.ckka
Alter Herbstmonat.

12 49
12 46

â.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vozr.lv Aussätzigen,à.» «
15 N-codmms G
Iß MonO. Cornel.O

Luk. l? i Sonnenaufg. 5 u. 36 m.t

17 Lambert
18 Rofamunda
19 Ianuanus

1 2l
2 35
3 53

Untrg.

ont.

montag
dienstag
mitwoch
sonstag

freitag
amstag

à
M?

Vom ungerechten Mammon,
29 Ewg. Bettag
21 Matthäus, Evanß

22 Mauruius ^
23 Anna, Tbekîa ^24 Robert M
25 Cléophas
26 Cyprian

à nachm.
22
53

Tin ^
^ 1,59 n.

lieblich 12 39
lis d 42 36
schön 12 32

.W-

trüb

IS Z
12 25
12 SÄ
12 18

Absol on
Theodosins
Esther
Herkules
Magnus
Regina

9 43
W 28
Ik 18

MUlg. v.

^>! 9 12

IS
gleichlZ

(Ain à Tag und

3, 52 n. ver-

^ cindcrlich
<f<Z(Rueweichg.v.(.

12
IS
12
11

ì Untergangs 6 u. 9 W.
15! ^ 16. MariâGcî
11.1 9 Uêhard
819 Alfted,Gorg.
411 Felir u. Régula
IjlZ Tobias

57j13 Hektor
H mrgns. in größten 5414 î Erhöhung

40.
Sont,

montag
ienstag

mitwoch

VoniAodten zu Rain,
27 Dam. ^38 WenceSZauS
Zß Michael, Erzcnge

M Urs, HieronimuS^H

Luk. i Sonnenaufg. 5 u. 56 m. j Untergang
k 6! cs/X H ^41 5915 lì Nrkodemus
2 9! L i. m L.!l 1 4716 Cornelius
3 19 son»,11 43st7 Lambert
4 12! î neu schein. Il 49,18 Fronfastm Ros.

Der Vollmond den 2. um 4 Uhr 28 min. Vormit. Ter Neumond den 16. um 1 Uhr 50 min. Nachm
regnerisch. nasses Werter.

Das letzte Viertel den 9. um 10 Uhr 34 min. Nachm. i Tas erste Viertel den 23. um 3 Uhr 52min. Nachm
heiterer Himmel. z Nebel und Sonnenschein.



Hass- und ASLkS-Eegà à HervMSKM. (Sepreilàr.L
Mms es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgi. Wenn es die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waag geboren bekommen eine

schulgerechte FiAur, gleichmäßiges Temperainenl,
aber leicht einen, schwankenden Charakter.

Wollt's Gott in allen unsern Sachen
Nach Menschen Maaß und -Willen machen,
Wir würden weinen mehr, als lachen.

WaS du gesäet in zane Kinderherzen,
Das wirst du ernten einst mit Freuden oder

Schmerzen.

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 29.
Aarburg 99
Altkirch 29. Aubonne 8
Anders 16. Appenzell 28

Augsburg 29. Belfort?
Gern 1

Viel 17. Bonaduz 23
Ger 2 t. Boll 9.

Grcßlau 7. Brevine 16

Ebaur-de-Fonds 8
Cbaindon 7. Channel' 15

Closters 26. Cluses 14
Coffrane là Tolmar 16

Cornol !5 Courtelary 24
Cornaur 7

Oagmersellen 14 Delle2t
vampicrre 1. Davos 19

Oelsbcrg15. Dengen21
Dicssc 15 Diestenhofrnlä
Tonaneschingeu 8

Herbstmonat.
Dornbirn 28. Eck >6.22
EchMens 29. Elgg 39
Engelberg 14. Erlach 9

Erlmsbach 8
Ermensee 1. Erzingen21
Estavayer?. EttiswyZ 1

Erlenbach 8

Fcldk>rch29 Frankfurt?
Freiburg im Greisg. 21

Freiburg im Uechil. 7

Friedlügen 21 Frungen 4

GeziS 14. Girvmagny8
G!arus25. Givvclier 15

Graßburg 2ch

Grandvillard 8
GrandfonlaineS 8
Grenchen ll Greyerz29
Grindclwald 23
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 39. Hnndlvyl l

Jena; 13. Jfenen 1

Jlanz 29. Issenheimß
Zaun 21 Kerzerz 3 V.
Kerns 22 Költtken 8

Konstanz 21 Lauenen39
Langenbrnck23
Langentbal l5
Langnau 16 Langweiß13
Lanfenbnrg29. Lenk 5

Lenzburg24 Lausanne 11

Madiswyl 19 Lenk 29
Malleray 28Marbach 9
Mariakirch4
Marignier in Savoy. 19
Mels 26. Meyenberg 29
Montfaucon 14

Monthey im Wallis 9
Morey 15. Morsee 2
Motiers-Travers 8

Mömpelgard 14
Münster' im K. Luz. 28
Mulhaihal 11

Neubreisach 29
Neunkirck 28. Neus 24
Niedersepî 2. Nods 26
Nozeroi 23. Nürnberg 1

Oberhasle 23
Oensingen 2 t. Oesch 16

OZtcn 7. Peterlingen >7

Pfirdt 15. Plafeien 9

Pont-de-Manel 1.

PruntruZ 22. Nagaz 29

Rankwyl 27.
NappoldSweiler 3
Navensburg 14

Rechesy 24. Nheinau 28
Reichenbach 22
Neicheniec 14.
Reiben 2 t Nbcinegg 21

Nbeinwald 17

Noggwyl 39
Noihivyl !4. Nuffach 9

sttyffcnmatt 3

Sargans 29 Nüc 23.
Salez 29. Saanen 4

Schall,engrnnd 26
Schiers 29 Savieu23
Schstiznacht 17

Schöfiland 16

Schwarzenberg 18

Schwarzenburg 24
Sekingen 14
Selongey 28
Sidwald 17. Sibnen26
Simpillen 28
Solothurn 15.
Sonibofen 14
Speicher 14
Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen 12, 28. Steg 23
Stein im Aargau 7
Steinen 22
Steinsberg 22 '
St. Branchier 29
St. Ccrgue 29
St. Johann 39
Sulz 23. Sumiswald 25
Sursee 7. Thann 14

Thaingen 14.
Thonen 2, 17

Thun 39 Thone 23
Tuitlingen 2
Unlersecn 25
Ursern 29
Balangin 21

Äerrieres 16

Billingen 21

Waidenburg 14

Wallenstadî 29
Wegensti'tten 15

Wlstisburg 4

Wildbaus 8
Wninnis 18

Wol 28 B.
Wohlbauscn 21

Zürich
jZurzacb 7
Zweisimmen 5



Verbesserter Wemmmutt.
sauf Planetmsteiluug. âsgrsà.

A. M
Alter Herbstmvliat,

D 8,28 n.

Sin^.
A-SS

donstag
freilag
samstag

à RemigiuS
H Leodegar
.3 Lukretia

^Afg.n
6 18

^ 6 -i

^41.Sont.
WVNtag
dirnstag
mitwoch
donstag
freitag^
samstag

^42.
Sont.

msntag

dienstag
Mitwoch
donstag
freitag
samstag

â Kranz
â Aramaà
K Angela
7 Juditba
8 Amalia
H Dionysius

10 Gedeon

Wassersüchtigen, z Luk. 14

M 7
H-ss 7

M 8
s

^Zst0
8^11
MAfg

13
46
21

9
4

7
v.

Sonnenaufg. 6 u. 6 m. z

f-ischîl

11 3619 Januarius
11 .3320 Ananias
11 2921 Matthäus, Ev.

Untergang 5 u. 32 m.
2622 18. Mauritius

LinD

6,Mv.

sonnen
schein.

SLId
Hewölkt

wind-
ig-

11 K3Z3 Lmna
11 19Z4 Robert
11 1625 Cléophas
11 1328 Typrà
11 9 27 Cos. Dam.
11 628 Wenzeslans

Mth.22
0 17

311

Vom vornehmsten Gebot,
11 18-Burkhard Kî
12 Jonathan

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus ^ 2 47
14 Calirtns à â 4
15 Theresia à^ntrg
1 k Gallus MMachm.!

Sonnenaufg. 6 u. 15 m.

il
<-< L sturm ll

Abschied 7. 5

^ abends in
(grßtr. AuSw. v. G

>11,32 n. ans

17 Lucsna W 6 20! 5s S
heit
ernd

10
10
10
10
10

Untergang 5 u. i8 m
3 2919. Michael
0 30 Urs, Hieronim.

AlèerWeinmonat.
56 1 RcmigiuS
53 2 Leodegar
50 3 Ltîkrctia
47 4 Franz
44 5 Aramanda

43.
Sont.

msntag
dèenstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichtbrin
18 19. Lukas, i
49 Ferdinand
!20 Wendelin
LZ Ursula
Ä2 Columbus
!Z3 SevcruS
!Z4 Salomca

hìgen, !Mth 9

lvanM) 6 55
Wl 7

^ 8

M 9

M19
^10
^11

Sonnenaufg. 6 u. 25 m.

35
19
8
1

58
57!

^ lHU

10,15v.

freund-10
lich.10

ange-!10
nehm. 10

(K? 59

Gin 10

^--s10

40
37
34
3 Z

Untergang 5 u 5 m.
6 20. Angela

9
2810
21
ZZ

11
12

Juditha
Amalia
Dionysius
Gedeon

Burkhard
Jonathan

44.
Sont,

msntag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samuag

> Königliche Hochzeit,
?5 20. Crispmus
!,T6 Amandus ^!27 Sadèna ^28 Simon, Judas, A.
29 Narcissus ^
30 Tbeonàs
31 Wolfgang â

Mih 22

Utg.v
^

0 58
2 0

3
7

Sonnenaufg. V u. 35 m.
Cim

6 H
Ssli6

12

l9K11,36v.

Cáp
(retr.
wind-

'g
ver-

ander-

lich.

Z0
10
l0
10
Itt
10
9

Untergang 4 u 53 m.
181321. ColmaruS
15.14 Calirtus
1245 Theresia
916 Gallus
517 Lucina
2

59
18 Lukas, Evang.
19 Ferdinand

DerVollmond den 1. um 8 U.
heiter, bringt Reifen.

28 min. Nachmit.

Was letzte Viertel den g. um 6 Uhrs44 min. Vorm.
î Wind mi! Gen'ölk.

DerRenmondden >5. »m l I llbr32. min. Nachm.
Sonnenschein. — Das erste Viertel den 23. um

16 U. 15.nun. Vormit. zu Regen geneigt.
DerVoltmond den 3t. um It Uhr 36min. Vormit.

rank und windig.



Haus- UNS Bauernregà W «vemmvâ powder.)
Wenn es viel Eêchà und Bucheln giebt, ss soll ein harter Winter mit vielem Schnee fàn

Aerm man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell-
so bringts Wind in dem Winter schnell.

De? GeorMW.

Kinder im Skorp i on geboren geben finstere
Leute von geheimem Charakter und heftigem Tem
perammt, sind aber auch hart an sich selber.

Eine spitze Feder in flinker Hand
Sticht manchen Helden in den Sand.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aeaeri 11. Adelboden 6
Aelen28. Albeuf 26
Altkirch 22. Altorf 15

Appenzell21. Aarau21
Arth 26. Aarwangen 29
Bauma 2. Belfdrt 5
Bern 6,27. Bezau 22
Biberach 6 Bleienbach 5

Voltigen 10. Boll 15
Bötzingen 26. Bludenz 2
Bregenz 17. Brevine23
Briegg 16. Brugg 13
Büren 7, 28. Buochs2l
Buttes 6. Burgdor f 21
Chakel St. Denis 26
Chaur-de-Fonds 21 V.
Ehur 2. Courrcndlin 27
Cressier26 Clüses 18
Dachsfelden 27
Dannemarie 20.
Dagmersellen 26
Delle 12. Dornach 25
Dießenbofen 12.
Dissentis 1. Delsberg 20
Donwdossola

Dornbirn 12, 26
Dnrlach 16. Einsiedeln 5

Egerkingen5.
Emmendingen 20
Entlibuch 20 Erschwyl 5

Erlenbach 13.
Escholzmatt 19

Estavaier 5. Flnhli 3

Fischingen 1 Frutigen 20
Frauenfeld 13

Gaiß 5. Gelterkinden 7

Giromagny Z3

Glarus 10, 27
Grießen 28 Goßau 5
Graßburg29 Greyerz21
Grindelwald 12
Grünigen 27. Grüsch ll
G'steig bei Saanen l t
Gümmenen 22.
Habsheim28. Heiden 14

Hericourt29. Hcrisau 12

Hitzkllch12. Hiffingen12
Höchftetten 28
Hnndivyl 19 Hnttwyl 14
Kallnach I6Kalibrnnn3

Kulm 30 Kaiserberg 5
Kirckberg 7. Knonau 5
Krumme'nau 22
Knblis 16. Kyburg 23.
Lachen 6. Leipzig 4
Laroche 19. LaIoux5
Lasagne 13 Lauffen 19

Lauffenburg 28. Lauiö 6
Lenk 1. Lenk 13, 23
Lichtensteig 12
Liestal 21. Lotstätten 19

Lücens 2 Lindau 31

Lungern 9. Luzern 3,13
Martinach 20 Locle 20
Maßmünster 5

Mellingen i2
Menzingen 19

Meitmenstatten 22
Milden 21. Möringen26
Mörrel 15. Moßnang 14^

Monthey 14Meienfeld5
Montricher 16

Motiers-Travers 27
Mömpelgard 5

Münster im K. Luzern 21

Münster in Grenf. 19

Mümliswyl 26
Murten 21. Neueneck 5
Neuenstadt 28
Niedcrbipp 28
Nidau27. Noirmont 20
Oberems 22
Oberhasle 9, 28
Obertramlingen 14

Oesch23. Ölten 19

Orbe 5. Ortenstein 24
Peist 20. Pfirdt 20
Plafcien21. Puschlav 6

Pruntrnt 19. Nagaz 19

Nankwyl 16, 29
Rapperswyl 7.
Regensberg 20
Reichenbach 27
R'heinach 8

Rbeinselden 2t

Ringoldswyl 5

Noche 19. Rochesort 30
Romont 13. Rnßwyl 5

Rothenflnh 28. Rue 23
Rötschmund 10
Saanen 2. Tarnen 17

Sarmenstorf 27
Schüpsheim 6
Sitten 24, 31

Schwarzenburg 29
Schwarzeneck 1

Schwellbrunn 20
Schwyz 16. Seewen 14

Seewis16. Sempach 28

Seignelegier5. Seon28
Sid"wald22. Signau 15

Solothurn 20
Sonthofen15
St. Croir 1. Soneeboz!
St. Gallen 17

St. Johann 16
St. Peter 24
St. Ursanne 26

Staufen22 'SpiezZI
Stein im K. Aargau 20
Stein am Rhein 21

Stnhlingen 5

Teufen 26. Thann 12

Thengen 28
Travers 9. Trogen 12

Ueberlingen 28
Unterhallau 13

Untersecn 14 30
Urnäschen 13

Uznach l7, 31

Berrieres 14
Waldshut 16

Wangen 16. Willisau 19

Wattenwyl bei Bern 14

Wiedliöbach 23
Wimmis 9, 23
Winlerthur 15

Wolfach >4. Zell 21

Zners 17 Zofingen 7.
Zweisimmen 22 Zug 20



45.

Sont,
montag
vienstag
mitwoch
vonstag

srcltag
samstag

467^
SoM.

montag
virnstag
mitwoch
vonstag

freitag
am stag

Verbesserter Wintermvnat ^
s Lauf.

Des Königischen 'Söhn, >Zoh. 4

1 Aller Heiligen ^/âsg.n.
»»'-««à M «22

»

« 7 5«

M 8 59,
5

Mil 16

Planerenstellung. Tagestst Weinmonat,
i ft- m j

i Wer Sc....
Tyeophàs

4 Sigmund
ô MaZachiaê
G Lesnhard
7 AlorentiZz
Des Königs Rechnung,
8 IZ.CkmdÄS M
9 Theodor ^

10 Thaddäus ^
11 Martin, Bisch. à
12 Martin, Papst à

Tagesanbruch 5. 3
!13 Briccinê
il 4 Friedrich

Mth 18

Afg.v.
Y 31
1 47
3 2
4 17

Sounenaufg. 6 u. 46m.
2 reg-

nerisch

^ ^ in à VA
s clG S du^ch^

Q^i7»,.^àè

56-
53!
5022

Untergang 4 n. 42 m.

â Z2. Wendelm
21 Ursula

Cànàs
9 4723 Severus

Saêomea

Crispà'S
AmanduZ

44
41

24
25

3826

47.

Sont,
nsntag
stenstag

mitwoch
vonstag

reitag
samstag

^437""
Sont,

montag
sienstag
mitwoch

onstag

freitag
samstag

"â
Sont,
montag

Vom Zinsgroschen.
15 ZI. Leopold
ib Ochmar
17 Casimir
18 Eugmius
W Eiisadetha
20 Ämos

5 31

A?^lntrà
M'h.22
nachm.

6 ö
6 56
7 48
8 41
9 43

1st 44

M
S
S

21 Mariâ Ovieruns á
Grâuel der Verwüstung, !Mth.24

Sonnenaufg. 6 u. 67 m.

t^'m^ ^c.A^ U<-r. aufheik-

0-12zahlr.Sternsch.
c/L ernd

>K V sonnig
Abschied 6. 27

(Vc5
^11,26v. Z à.

9
9
9
9
9

9
9

35
32
30
27
24

21

18

22 ZH, Cäciiia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad
27 Ieremias
28 Sojtbc nés

11 45

^ Utg. v

0 47
1 50
2 54
4 1

5 10

-ff-t

M
Christi Eintritt zu Jerusalem Mth.2l
29 1. à.Samrin. M
'^9 Andreas, Apost. M

Sonnenaufg. 6 u. 7 m.

Aàh
wmdig

VA rauh

v? »n
freundlich.

(gens in grßt.AuSw.
6 r. ?P)i.4^.Kmor-

Sonnenaufg. 6 u. 7 m

(7,17v.

fall

^ stürm-

cstn^ ilch

^2 >

9 16
9 14
9 IS
9 9
9 7
9 4
9 2

Untergang 4 u. 32 m.
27 23. Sadina
28 Simon- Judas
29 Narcissus
30 ThconestuS
31 Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heil.
2 Aller Seelen

Untergang 4 u. 23 m.
3 24. Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

Afg. ».
5 0

Sonnenaufg. 6 u. 26 m

A à. ' ^ b

Kl,à,

Untergang 4 u 16 m.

8 5910-z5 Thaddäus

8Sd?2àZ.'"°'
8 53 13 Briccius
8 5 ZI 4 Friedrich
8 4945 Leovvld

8^7>i6^thâ
8 45

Untergang 4 u 11 m

17 2K Caiiniir
8 43 l8 Engenius

Das letzte Viertel den 7. um 2 Uhr 17 min. Nachm.
"Sonnenschein.

!DerN>'nmo»d den !4. um l l Uhr 26 min. Vormit,
erregt kalte Winde.

Das erste Viertel den li2. um 7 U. 17 min. Vorm.
wird stürmisch.

Der Vollmond den 36. um l Uhr 31 min. Von«
bringt Kälte.



Haus- und Bauernregeln à WwterMMâ
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen z

sonnert es iü diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

D« Schütz.

--'"I

Kinder ich Schütz geboren bekommen gute Augen,
robuste Gesnddhêît Und sichere Hand. Sie lieben
Gelage und Lustbarkeit und nehmen das Leben!

leicht.

Durch Adams Nipp' und Nebensaft
Verkümmert manche Geisteskraft;
Und ist diè Jugend dann dahin,
Schaut man ihr nach mit trübem Sinn,

Jahrmärkte im Wintermvnat.
Aeschi 3. Aarberg 1l
Altorfà Aarburg!
Allkirch 25
Andelfingen 16
Appenzell 18. Arbon 1

Aarau 11. Baden 16
Baar 16. Balstal 5

Beifort 2. Brenets 2

Bergheim 35 Basel 30
Berchier 13. Berneck 17
Bern 24. Besançon 12
Ber 7, 26.
Biberach 25
Viel 12. Bischofzell 12
Vlamont 6.
Bleienbach 2
Blankenburg 16
Bötzen 4. Bondorf 11
Bvudry2. Bülach 3
Breitenbach 17
Bremgarlen 2
Brienz 11 Burgdorf 5

Chaindon 9
Eleven 30. Colmar 12

Coppet 24. ColloNges L
Cossonap 12. Couvet 10

Cully 20. Delle S

Delsderg 17
Dießenhofen 23
Donaueschmgen 9
Echallens 12
Einsieveln 9. Elgg 18

Engen 16. Ensisheà 25
Erlenbach 10

Erlinsbach 24
Erschwyl 30
Estavayer 2

Fischmgen 12. Frick 9

Freiburg 9 Frutigen 20
Gebwyier 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 10
Glarus 12, 22
Grandson 18

Grandvillard 10
Greyerz 25
Grenchen9
Herisau 20
Herzogenbuchsee 11

Hochdorf 21
Hohentrürs 11

Horgen 12. Jlanz 17
Jssenheim ll. Ins 4
Kaisersberg 30
Kaiserstuhl 1!
Kirchdorf 5

K!ingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblis 13
Küßnacht 16
Lachen 10
LanSeron 9

Langnau 4
Laroche 26 Lampen 5
Lausanne 13
Leuk 10. Lindau 6

Lyon 3. Lücens 11

Lütry 26 Mellingen 30
Maßmünster 16

Malans 20
Mariakirch 4

Meienderg 16
Milden l8
Mömpelgard 16

Mvrsce 11. Morey 17

Muldausen 3

Münsingm 13

Münster im K. Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 18. Natters 9
Neudreisach 21

Neuendurg 4

Neuenstavt a. Bielcrs. 24

Neus 26. Oenjingen 30
Oesch 26. Oetikon 16

Ölten 23. Ossingm 19

Peterltngen 5
Pfeffikon 4

Pruntrut 16 Nances 6

Nappoldsweiler 30
Navensbnrg 11

Renan 9. Neuti >7

Rheinau 4
Rheinegg 2

Richterswyl 17
Roll 20
Roinainmotier 20
Norschach 5
Ruffach 28
Saanen 14

Sargans 5, 19
Sarià 4. Schiers 11

Schaffhausen 17
Schinznachl 5
Schleitheim 30
Schüpsheim 10
Schwyz 12. Seengm 3
Seewis 3V
Sekingen 30. Sivers 9
Singen 9. Sissach 18
Sitten 7, 14, 21
Solothurn 10
Stadel 24.
Stammen 2
Stanz 13
St. Immer 21

!St. Legier 18
°L?t. Johann 26
St. Moriz 2
Steckborn 12. Sursee 2

Thann 9 Thengen 2

Teufen 39. Thone 17

Untersem 18
Uster 26 Ulm 17

Uü'iach 14, 28
Vivis 24.
Vispach 11

2i>ädenschwyl 5
Wegenstätten 17

ggis 11. Wald 3,

Weinfelden 4

Wiflisbnrg 20
Wildbaus 10
Winterlhur3
Wyl 17
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Christmonat. àf. Planetenstellung. Alter Wintermonat.

bimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Eligius M
2 Candidas »W
3 Laverius »W
4 Barbara ^
5 Enoch à

5 49
6 48
7 54
0 n

10 29

S>5^
frost-

ig.
(^im^

8 42
8 40
8 39
8 37
8 36

19 Elisabeth
20 Amos
21 Mariä Opfer.
22 Cäcilia
23 Clemens

50.
Sont,

msntag
dienstag
mitNoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
6 2. àà. Nikolaus D
7 Agath« ^
8 Maria Empfang, à
9 Joachim à

19 Wqjther W?
11 Damasius à
12 Ottilia F

Tagesanbruch 5. 12

Luk. 91
11 36
Afg.v.
9 59
2 2
3 15
4 28
5 38

Sonnenaufg. 6 u. 34 m.

(10,4n. son-

« in N nen-
A schein

' K U hell
frisch

L/XU
duft.

Abschied 6. 6.

8 34
8 33
8 32
8 31
8 30
8 29
8 28

Untergang 4 u. 3 m.
24 37 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad
27 Jeremias
28 Sosthencs
29 Sawrnus
30 Andreas
Alter Christmonat.

51.
Sont,

msntag
sienstag
mitwoch
ssnftag
freitag
samstag

Johannes im Gefängniß,
13 Z.à.LmiHsst F'
14 Charlotte If-
15 Abraham M
IK Fronfst. AdelheidM
17 Lazarus ^18 Wunibald ^19 Nemeffs

Mth.11
Untrg.
nachm.

5 37
6 32
7 30
8 30
9 31

Sonnenaufg. 6 u, 41m.
c5 Z csb

K 2,4 v. wind
schnee-

U ge-
stöber

cf' s stürmisch.

8 27
8 26
8 26
8 SS
8 25
8 24
8 24

Untergang 4 ». 8 m.
1 l.àà, Eligius
2 Candidas
3 Laver
4 Barbara
5 Enoch
6 Niklaus
7 Agatbon

5Z-

Sont,
msntag
vienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß Johannis,
29 4. ààv Achilles ^21 Thomas, Apoft. ^22 Chiridon. ^23 Dagobert
24 Adam, Eva
25 Christtag ^
26 Stephan

Joh- l
19 33
11 36
Utg. v.

0 38
1 4Z

2 47
3 56

Sonnenaufg. 6 u. 46 m,

llitz
kürzcsterZM.

nn-
M freund-

9 in S lich

SAQS

8 24
8 24
8 24
8 24
8 24
8 25
8 25

Untergang 4 u. 10 m.
8 2. à. M.Em
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius
12 Ottilia
43 Lucia,
14 Charlotte

53.

Sont»
montag
dienßag
mitwoch
donstag

Simeons Weissagung,
27 Johannes, Evang.M
28 Kindleiutaa M
29 Thomas, Bisch. M
39 David, König »W
31 Sylvester â

Luk. L
5 6

Afg.n.
4 32
5 37
6 49

Sonnenaufg 6 u. 49 m.^ ^^/XG (llZU
K2,l8n. Z

9^.U(Entf.
in kleinster

8 26
8 26
8 87
8 28
8 ZS

Untergang 4 u. 15 m
15 3. à. Abrah.
16 Adelheid
17 Lazarus
18 Fronfst. Wun.
19 Nemesius

Las letzte Viertel den 6. um 10 Uhr 4 min. Nach«,
heiterer Himmel.

Der Neumond den 14. um 2 Uhr 4 min. Vormitt.
bringt Schnee.

Das erste Viertel den 23. um 4 Uhr 58 min. Vorm.
ungestümes Wetter.

Der Vollmond den 29. um 2 Uhr 18 min. Nachmitt.
beitert auf.



Haus- und Bauernregeln à CHMmsnà (Nvoeruder.)
Je «Her das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folge?.; soà gegen des Voll- und abnehmende« Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sei«.

Ss es i» diesem Monat donnert, so soll es das ganze Fahr sie! Winde hade?.

teèàS.

st 5kinder im Steinbock geboren bekommen feste
Gelenke, große Schnellkraft und Hang zum Ion-
derbaren.

In der Clzristnacht Blei ausgießen,
Nm auf's Glück des Jahrs zu'schließen;
Salz in Zwiebelnsàlen füllen,
Zu erseh'n des Schicksals Willen;
Aus.Spielkarten prophezeihen;
Mönche rufen, Stäil zu seyen;
Statt der Wunden Stübl' verbinden;
Mit dem Schweiß-Tuch Bäum umwinden;
Jeden Ruf des Kukuks zählen;
Ob des Hund's Geheul sich quälen;
Fürchten sich vor „bösen Blicken",
Alter Weiber Hexentücken;
Sich an Kautz und Dohlen kebren;
Auf das „Todten Würmlein" hören;
An das „Wiederkommen" glauben,
Mit solch Zeug den Schlaf sich rauben

O du altes H ei de nth um!
Spuckst du denn noch heut herum,
Mit des Aberglaubens Schande,
In so aufgeklärtem Lande?!
Fängst du stets noch schwache Seelen,
Die sich lieber mit dir quälen,
Als im ewigen „Gotteswort"
Suchen der Erlösung Hort!

Jahrmärkte im ChristWSNà
Ach 7. Aelen 16

Nlwrf 3, 24
Altkirch 24
Altstädte? 10
Appenzell 9
Aarau 16. Aubonm 1

Belfort 7
Ber 31. Viel 31
Boll 10. Bötzen 1

Bremgarte? !4
Brugg 8
Burgdorf 31

Büren 9
Chu? 12 Clüses 1

So'mar 16
Davos 9« Delle 21
Delsberg 15
Dießenhofe« 21
Echallens 27 Eglisau 1

Emmi'ndingen.8
àtliduch î. Erläch Z

Ermsttisge» 1

Estav zyer 7

Feldkirch ZI
Frattenftld 7

Freiburg im Breisg. 21
Gaiß 22
Mromagny 8
Glsris il. Gossa« 7
Grenche» 7
Griesseu 23
Hiffimgen 1

Hizkirch 14

Huttwyl 2

Jftrten 1, 26 J!anz w
KaissrAuhl 6, 21

Klingnau 23
KrummWau 10
Küblis 18 Lachen 1

Langnau 9
Langenthal 1 29
Lauffenburg 21

8a«ffml4. Lc«zb»rg10
Luzern 22
Wartinsch 1» Weile« 3
Milden 27
Mömpelgard 14
Monthey 31
Mößkirch 7

Mülhausen 6
Münster im Greg. 14
Neuenstadi am.B.-S. 29
Neuenstadt am G.-S. 3
Nidau 8 Ogms26
Ölten 14. Orbe k4, ZL

PetterZmge« 24
Pfirdt 8
PrsKtrut 21

Rapperörsyl 16

Reichenbach 8
Romont 7

Rà 17

Sarnen!
Seignelegier 7

Schiers 21
Ächopfheim 13

eschwyz 4. SidWgld
Sfllsthurn 15

Straßdurg 36

Stuttgart 15. Sulz 23
àrsee 7. Teufen 2!
TbMM 14. ThvMK 16
Thvkmon 7, 24
Thu« i 6. Thufis 36
Ueberlingev 9. Ulm ß

Bielmergen 2
BilliNgen 21

Waldshut 6
TiNisau 14
Winwrthur 17

Wolfach 17.
Zug 1

Zweisinlmen 10

MS8 D
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